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Erhöhung Mitgliedsbeitrag – in eigener Sache 

  
Zum  Januar  2017  mussten  wir  den  Mitgliedsbeitrag  für 
unseren Verein  von 24 €  auf 30 € erhöhen. Das bedeutet 
eine Erhöhung  von 50 Cent  im Monat. Hintergrund dieser 
Erhöhung  ist  die  Pflicht  als  Arbeitgeber,  unseren 
Mitarbeiter_innen Mindestlohn  zu  zahlen.  Ehrlich  gesagt, 
waren  wir  davon  ausgegangen,  dass  dieser  Schritt  100% 
Zustimmung erfährt. 
Recht schockiert und sprachlos sind wir über einen Teil der 
Reaktionen.  Zum  heutigen  Tag  mussten  wir  mittlerweile 
71 (!) Austritte registrieren. 

Termine, Termine, Termine …: 

 

 So, 12.03.17  10 Uhr ‐ Aktionstag „Frühlingslichter“ 
 Di, 21.03.17   16 Uhr ‐.Märchenstunde 

 Mi, 29.03.17  19 Uhr ‐ Vorstandssitzung 

 So, 02.04.17  10 Uhr ‐ Aktionstag „Osterbasteln“ 
 Sa, 08.04.17  10 Uhr ‐ Osterbackaktion 
 Fr, 21.04.17   Schafschurtag 
 Sa, 22.04.17  9 Uhr – Arbeitseinsatz HG 
 Di, 25.04.17   16 Uhr ‐.Märchenstunde 

 Mi, 26.04.17  19 Uhr ‐ Vorstandssitzung 

 So, 14.05.17  10 Uhr ‐ Aktionstag „Muttertagskaffee“ 

 Di, 30.05.17   16 Uhr ‐.Märchenstunde 

 Mi, 31.05.17  19 Uhr ‐ Vorstandssitzung 

 So, 18.06.17  10 Uhr ‐ Aktionstag „Arbeiten mit Holz“ 

Aktuelle Infos gibt’s auch immer auf unserer Homepage  

Unser Schul‐ und Freizeitverein „Malchower 
Grashüpfer e.V.“ konnte seit der letzten Grashüpfer‐

Info bei folgenden Projekten unterstützen: 

 Tag der offenen Tür SEK I/II 

 Ausgestaltung Fremdsprachenräume SEK I/II 

 Sudoku ‐ Bezirksmeisterschaft 

 Bezirksmeisterschaft Hochsprung – 

Grundschulbereich 

 Projekt – Singvögel Klasse 4b/4c 

 Projekt Arche Nova – Klasse 10 

 spezielle Reinigungsmittel 

 Holz/Schrauben.... zum Bau von diversen 

Schränken 

 Einrichtung eines Raumes für Willkommensklassen 

 Zukauf für die Musikanlage der Schule 

 Schrank zur Unterbringung der Musikanlage im HG 

 Bücher Fachbereich Englisch – SEK II 

Weiterhin gehört dazu natürlich auch wieder: 

 Unsere Knirpsenfarm 

 Die Bibliothek im Hauptgebäude 

 Aktionstage 

 Organisation der Milchversorgung im JÜL‐Bereich 
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Sicherheit vor der Schule 

  

Innerhalb der letzten drei Monate gab es zum Teil schwere 
Unfälle  in der Nähe unserer Schule. Deutlich sichtbar und 
als  Mahnung  gedacht  ist  das  "weiße  Fahrrad"  an  der 
Ampel  vor  dem  Hauptgebäude.  In  der  Nähe  vom 
Fontanekomplex  wurde  ein  Kind  auf  dem 
Fußgängerüberweg angefahren! Soll das so weitergehen? 
Ich sage ganz klar ‐  NEIN ‐. 
Wir alle sind  für die Sicherheit der Kinder verantwortlich. 
Mit  etwas  mehr  Rücksicht  und  Einhaltung  der 
Festlegungen sollte die Sicherheit der Kinder gewährleistet 
sein.  Am  Hauptgebäude  gilt weiterhin,  die  Befahrung  in 
die Einfahrt zum Schulgelände  (Personalparkplatz)  ist von 
7.00 ‐ 16.30 Uhr nicht erlaubt!  
Am vorderen Eingang vom Fontanekomplex hat kein Auto 
zu halten (ist eine Kurve) und auch nicht zu parken. Diese 
Einfahrt  ist  für den Notfall! Gleiches gilt  für den hinteren 
Eingang!  
Warum müssen Eltern bis vor das Tor fahren und somit die 
Gefahr  erhöhen,  die  Anwohner  verärgern  und  Streit 
zwischen den Autofahrern erzeugen? Können Autofahrer 
nicht 
‐ die Ortnitstraße nutzen (HG) 
‐ die Seitenstraßen nutzen ( hinterer Eingang) und 
‐  den  Parkplatz  in  der  Ribnitzer  Straße  nutzen  (vorderer 
Eingang)?! 
Ich hoffe,  im  Interesse der Sicherheit der Kinder, auf eine 
100 %‐ige  Realisierung! 

T. Barthl 
(stellv. Vorsitzender des Schulverein  und Schulleiter) 

 

Ist die Arbeit der Mitarbeiter_innen 
des  Schulvereins  diese  Erhöhung 
um 50 Cent pro Monat nicht wert? 
Wir  wünschen  uns  eine 
Gegenbewegung.  Über  800 
Familien  unserer  Schule  sind  noch 
nicht im Verein. 
Wir  ‐  und  damit  sind  alle  Kinder 
unserer  Schule  gemeint  ‐ 
profitieren  von  unserem 
Schulverein!

Treten Sie ein und unterstützen  Sie unsere Arbeit und 
die vielen Projekte mit nur 30 € im Jahr !!! 



 

Unsere Förderer & Sponsoren …  

 MUT ‐Mensch ∙ Umwelt ∙ Tier e.V. 
  Kaiserdamm 97, 14057 Berlin 

Aktion Hilfe für Kinder e.V. 
  Universitätsallee 3, 28359 Bremen 

Reich und Tollardo Elektroinstallation und 

Regelungstechnik GmbH 
  Schlossallee 7, 13156 Berlin 

Wohnungsbaugenossenschaft "Neues Berlin" 
  Suermondtstraße 26 A, 13053 Berlin 

Blum & Kinast Tischlerei 
  Alt Blankenburg 3, 13129 Berlin 

IGS Ingenieure GmbH & Co.KG 
  Kantstr. 5, 99425 Weimar 

Fahrdienst Berlin, Inhaber A. Grasse 
  Straße 4 Nr. 3c; 13125 Berlin 

Dr. M. Boxhammer ‐ praktische Tierärztin 
  Blankenburger Str. 102A, 13089 Berlin 

Firma Deutscher Kfz‐Werkstatt 
  Hansastr. 216, 13051 Berlin 

APONEO Apotheke 
  Plauener Str. 163 ‐ 165, 13053 Berlin 

Raumausstatter Frank Melcher 
  Karl‐Marx‐Straße 9, 16356 Ahrensfelde 

Albertinen Buchhandlung 
  Berliner Allee 91, 13088 Berlin‐Weißensee 

Kompost Erden Nord GmbH 

  Am Vorwerk 1 G, 13127 Berlin  

Holger Stapf, Die Jedermann – Musikschule 
  Crivitzer Strasse 28, 13059 Berlin 

HU‐Ma Pflege GmbH 

  Rudolf‐Seifert‐Str. 11, 10369 Berlin  

Erik Mautsch, M. Sc. Wirtschaftsinformatiker 

Agile‐/NLP Coach, Trainer 
  http://emcc.biz 

                                              … wir sagen Danke!!! 

Auf Brautschau für Edelpapagei Cocos 
 
Wie die meisten unserer Schützlinge auf der Knirpsenfarm, 
so trat auch Edelpapagei Cocos eines Tages in unser Leben. 
Seine  Besitzer  waren  nicht  mehr  die  Jüngsten  bzw. 
Gesündesten.  Für  Cocos  wollten  sie  aber  unbedingt  ein 
schönes Heim  finden und so zog er 2010 mit 2  Jahren auf 
der  Knirpsenfarm  ein  und  bereicherte  seit  dem  die 
Graupapageien  Louis  und  Coco  mit  seiner  Anwesenheit.
Aber  im Gegensatz  zu unseren Grauen war  er der  Einzige 
seiner Papageienart. 

Seit  Ende  2014  wurde  es  immer  klarer,  Cocos  wurde 
erwachsen  und  nach  Rücksprache  mit  unserer  auf  Vögel 
spezialisierten  Tierärztin  und  dem Malchower  Grashüpfer 
e.V., machten wir uns für den Süßen auf Brautschau. 

Eine auch vom Alter passende Edeldame Scully entdeckten 
wir  auf  der  Seite  des  Papageienschutzvereins 
„Papageienfreunde Nord e.V.“, aus der Nähe von Hamburg. 
Anfang  Dezember  zog  Scully  auf  der  Knirpsenfarm  ein, 
jedoch  wohnte  sie  anfangs  in  Quarantäne  im 
Begegnungshaus.  Denn  bevor wir  eine  Zusammenführung 
probieren  konnten,  mussten  4  Wochen  Quarantäne 
eingehalten werden  und  alle  bei  uns  lebenden  Papageien 
wurden auf die 5 gefährlichsten Papageienviren untersucht. 
Und Mitte Januar kam der erlösende Anruf, alle Papageien 
sind  top  fit.  Was  für  eine  Freude!!!
Am  23.Januar  2017  zogen  Scully  und  Cocos  gemeinsam, 
aber in 2 getrennten Käfigen in den Tierkeller. Dort stellten 
wir sie dicht nebeneinander und beobachteten genau, wie 
sie  sich  wohl  verhielten.  Und  da  augenscheinlich  keine 
Antipathie zu erkennen war, öffneten wir am 3. Tag bereits 
die Volieren und warteten ab, was wohl passiert. 

Die  ersten  Tage  der  Vergesellschaftung  unserer  beiden 
Edelpapageien sind inzwischen vergangen und wir sind ganz 
zufrieden.  Bereits  nach  der  ersten  Zusammenführung 
durften  sie  über  Nacht  in  ihr  Schlafquartier,  die  große 
Eckvoliere,  ziehen.    Scully  ist  eine  wirklich  sehr 
aufgeschlossene  Vogeldame  und  unser  Cocos  zeigte  sich 
anfangs von seiner ruhigen und zurückhaltenden Seite, was 
uns sehr überraschte.  

Nach 2 Wochen wendete sich das Blatt, und  inzwischen  ist 
Cocos  derjenige,  der  immer  wieder  die  Nähe  zu  Scully 
sucht.  Aber  Beide  wahren  immer  einen  gewissen 
Sicherheitsabstand  zueinander  und  wir  hoffen,  wenn  sie 
sich auch nicht verlieben sollten, dass sie irgendwann doch 
richtig fette Freunde werden! 

Immer aktuell berichten wir in unserem Bauernhoftagebuch 
bei  www.knirpsenfarm‐berlin.de  oder  auf  unserer 
Facebookseite: Kinderbauernhof Knirpsenfarm. 

die Tierpfleger der Knirpsenfarm 
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